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FREISING //  5–22 MAI 2022

#zehntelsekunde
Eine Zehntelsekunde, ein Wimpernschlag lang, 
und meine Meinung steht: nicht mein Mensch, 
nicht meine Welt – weil da was ist, das ich nicht 
kenne: eine Hautfarbe, eine Sprache, ein Körper, 
ein Alter, eine Liebe, ein Geschlecht.

Aber, was passiert, wenn ich die Zehntelsekunde 
durchschreite?

Was wenn ich kurz vergesse, was ich glaube und 
erlebe, was ich sehe?

Denn mit offenen Ohren und wachen Augen 
– und manchmal auch mit Händen und Füßen – 
tritt hinter der Annahme, dem Stereotyp, hinter 
dem Fremden, dem Unbekannten plötzlich ein 
Mensch hervor.

Einer, der genauso unsicher lächelt wie ich, der 
seine eigenen Zehntelsekunden hat, sein eige-
nes Bild von der Welt. Und mit ein bisschen 
Geduld wird aus einem flüchtigen Treffen eine 
echte Begegnung. Eine, bei der wir bemerken, 
dass wir in Wahrheit gar nicht so verschieden 
sind. Sondern genauso gleich wie anders.
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ZEIT FÜR 
VIELFALT IN 
FREISING.

„Zehntelsekunde“ ist meines Erachtens ein ganz hervor-
ragender Titel unter dem die Aktionswochen zum The-
ma Vielfalt laufen. Wir alle haben unsere ganz persön-
lichen Zehntelsekunden und stecken einen Menschen, 
dem wir zum allerersten Mal begegnen, schnell in die für 
uns passende Schublade. Dabei hinterfragen wir nur sel-
ten, sondern verlassen uns auf unseren inneren Kompass. 

Ich möchte Sie dazu einladen, hinter diese Zehntelse-
kunde zu blicken. Nehmen Sie sich Zeit für die Menschen, 
denen Sie im Alltag in unserer schönen Stadt begegnen 
und ziehen Sie keine voreiligen Schlüsse. Im Gespräch 
und beim genaueren Betrachten einer Person, die mir 
schließlich nur im allerersten Moment völlig „fremd“ 
ist, wird oft schnell klar, dass uns mehr verbindet als uns 

Liebe Freisingerinnen und Freisinger!
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trennt. Darum geht es auch in der Zehntelsekunde. 
Wir müssen uns unserer Vorurteile bewusst werden, 
um Vielfalt in der Stadt zu leben. Dies ist Ziel der 
Zehntelsekunde. Alter, Geschlecht, psychische und 
physische Voraussetzungen, ethnische und soziale 
Herkunft, sexuelle Orientierung, Sprache, Religion, 
Aussehen ... all das macht uns als Menschen aus.
Wir alle sind vielfältig und was uns alle zusammen-
hält, ist:

Wir alle sind Freisingerinnen und Freisinger! 

Also nehmen Sie die Wochen zum Anlass, um un-
sere Stadt von einer neuen Seite kennenzulernen. 
Freuen Sie sich auf viele spannende Veranstaltun-
gen und tauchen Sie ein in das vielfältige Freising.

Tobias Eschenbacher

Oberbürgermeister 
der Stadt Freising
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Vielfalt

Die Vielfalt der Freisinger Stadtgesell-
schaft steht im Mittelpunkt der Veranstal-

tungen und spiegelt sich im Programm wider. Die Texte 
wurden von vielen unterschiedlichen Kooperationspart-
ner*innen verfasst. 

Sie zeigen deren individuellen Beitrag zur Sichtbar-
machung von Vielfalt in unserer Stadt. 

Sprache

Die Interkulturelle Stelle möchte den 
Zugang zu Veranstaltungen im Sinne der 

Barrierefreiheit erleichtern. 
Bei Interesse an Übersetzungen in unterschiedlichen 

Sprachen bitte rechtzeitig bei der Interkulturellen Stel-
le der Stadt Freising Bescheid geben. Wir versuchen je 
nach Bedarf und Möglichkeit, Übersetzungen anzubie-
ten. Hier arbeiten wir eng mit dem Projekt der Sprach-
mittler*innen und Kulturdolmetschenden im Caritas-
Zentrum zusammen. Um die Organisation zu erleichtern, 
bitten wir Sie, sich im Vorfeld bei uns zu melden.

Der sogenannte GenderStern – z. B. in Bürger*innen – 
drückt die Vielfalt aller Geschlechtsidentitäten aus,  auch 
jenseits von Mann und Frau.

Eingeschränkte Beweglichkeit

Auf der jeweiligen Veranstaltungsseite sehen Sie, 
welche Orte mit dem Rollstuhl erreichbar sind und wel-
che Orte über eine rollstuhlgerechte Toilette verfügen. 
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Freier Eintritt und KulturGäste

Die meisten Veranstaltungen bieten freien 
Eintritt an. Bei kostenpflichtigen Veranstal-

tungen können Menschen den Freisinger Verein KUL-
TUR-gut! kontaktieren. Der Verein setzt sich in Freising 
dafür ein, Kunst und Kultur für alle zugänglich zu machen.  
Wenn Sie also KulturGast werden möchten, 
setzen Sie sich mit KULTUR-gut! in Ver-
bindung. Alle Infos hierzu finden Sie unter 
www.kultur-gut-freising.de/kulturgaeste/

Wir streben an, dass alle Interessierten an unseren 
Veranstaltungen teilnehmen können. Bitte geben Sie 
uns Hinweise, wie wir unsere Angebote langfristig im 
Sinne der Barrierefreiheit verbessern können und schrei-
ben Sie uns unter interkulturell@freising.de 

Covid 19 Regeln 

Die jeweiligen Veranstaltungen werden unter 
den zu dieser Zeit geltenden Covid 19 - Maß-

nahmen stattfinden. Wir behalten uns also vor, gegebe-
nenfalls am Einlass die 3-G-Regeln (geimpft, genesen, 
getestet) zu kontrollieren. Bitte nehmen Sie eine FFP2- 
Maske mit für den Fall, dass Sie diese benötigen.

Informieren Sie sich vorab am besten über die gel-
tenden rechtlichen Verordnungen zur Teilnahme an Ver-
anstaltungen (Link: https://www.stmgp.bayern.de/coro-
navirus/rechtsgrundlagen/). Wenn Sie genauere Infos 
zum Ablauf einholen möchten, können Sie sich auch an 
interkulturell@freising.de wenden.
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1 : 50 000

2 km

Map data © OpenStreetMap contributors

1  	Marienplatz
	  

2  	Altes Hallenbad
	 Jochamstraße 12

3  	Café Hinterhof
	 Obere Hauptstraße 43

4  	Furtnerbräu
	 Obere Hauptstraße 42

5  	Lindenkeller
	 Veitsmüllerweg 2

6  	JUZ Tollhaus
	 Isarstraße 11

7 	 Viva Vita
	 Gartenstraße 57

8 	 Stadtbibliothek
	 Weizengasse 3

9 	 Haus der Vereine
	 Major-Braun-Weg 12 

10  	Evangelische Christi- 
	 Himmelfahrts-Kirche
	 Saarstraße 2

11  	Vis-a-Vis & Musikschule
	 Kölbstraße 2

12  	Zentrum der Familie
	 Kammergasse 16

...weitere Orte finden Sie auf der
jeweiligen Veranstaltungsseite.

Die Veranstaltungsorte

11

6

9



mit Ausstellungseröffnung 
„Behinderte Cartoons“

Den Auftakt für die Zehntelsekunde ge-
staltet die Gruppe Menschen mit Behin-
derung des Agenda 21 und Sozialbeirats 
der Stadt Freising mit einer Ausstellungs-
eröffnung in der Innenstadt. In der Aus-
stellung präsentiert die Gruppe auf Bau-
stellenbannern eine Auswahl der Cartoons 
von Phil Hubbe. Damit macht die Gruppe 
Barrierefreiheit und Inklusion zum Thema in 
Freising. Ziel der Ausstellung ist es, die Frei-
singer Stadtgesellschaft mit Humor für das 
Thema zu sensibilisieren.

Phil Hubbe wird selbst an diesem Tag an-
wesend sein und im Stadtcafé von 19.00 – 
20.00 Uhr eine Autogrammstunde anbieten.

O R T

Marienplatz

U H R Z E I T

18:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Menschen mit 
Behinderung des 
Agenda 21 Sozialbeirats
der Stadt Freising, 
Treffpunkt Ehrenamt 
Freising
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. Startschuss für die...

... zehntelsekunde
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Die Gruppe Menschen mit Behinderung 
des Agenda 21 und Sozialbeirats stellen in 
der Innenstadt mehrere Cartoons von Phil 
Hubbe zum Thema Behinderung aus. Phil 
Hubbe lebt seit über 30 Jahren mit Mul-
tipler Sklerose. Als Cartoonist nimmt er das 
Thema Behinderung und die Missverständ-
nisse zwischen Menschen mit und ohne Be-
einträchtigung auf die Schippe.

Die Agenda21-Gruppe Menschen mit Be-
hinderung präsentiert auf Baustellenban-
nern eine Auswahl der Cartoons von Phil 
Hubbe. Die Gruppe macht Barrierefreiheit 
und Inklusion zum Thema in Freising.

Barrierefreiheit im Alltag und Freizeit ist 
für 10% der Bevölkerung unentbehrlich, für 
40% notwendig und für 100% komfortabel. 
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. „Behinderte Cartoons“ 

O R T

Obere
Hauptstraße

U H R Z E I T

24/7

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Menschen mit 
Behinderung des 
Agenda 21 
Sozialbeirats, 
Treffpunkt Ehrenamt 
Freising

Ausstellung von Phil Hubbe
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.„Anker-lichten“ 

O R T

Café Hinterhof 

U H R Z E I T

8:30-17:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

 Chocolaterie 
Andreas Muschler, 

AUYAMA Feinkost,
Bay. Flüchtlingsrat, 

Agenda21 und 
Sozialbeiratsgruppen, 

Migrationsrat, 
Faires Forum, 
Senior*innen 

der Stadt Freising,
Jugendstadtrat

Ausstellung zu Geflüchteten 
in ANKER-Zentren

Seit August 2018 wurden in Bayern lan-
desweite so genannte ANKER-Zentren 
etabliert. Aber was hat es damit wirklich 
auf sich? Wer lebt dort und unter welchen 
Umständen? Mit welchen Problemen haben 
Geflüchtete in ANKER-Zentren zu kämpfen 
und wie lange müssen sie dort bleiben?

Die Ausstellung des Bayerischen Flücht-
lingsrats soll Licht ins Dunkel bringen: In 
15 Aufstellern informiert sie über diese und 
weitere Fragen zu bayerischen ANKER-Zen-
tren. Im Gang zum Café Hinterhof können 
Sie die Ausstellung während der Aktionswo-
chen besuchen.
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mit dem Kulturimpuls e.V. 
& Bonda Khosha

Erlesene Auswahl an Tunes aus aller Welt, 
gesammelt von Akteur*innen der Gemein-
schaft des überregional etablierten Kultur-
impuls e.V., in Zusammenarbeit mit dem hie-
sigen Kunst- / Kulturprojekt Bonda Khosha.

Zu erwarten ist musikalische Vielfalt von 
zwölf Zoll präsentiert von Menschen mit 
verschiedensten Einflüssen und Vorlieben.

O R T

Stadtgarten
Lindenkeller 

U H R Z E I T

16:00-22:00 Uhr

leider nicht barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Stadtgarten,
Kulturimpuls e.V., 
Bonda Khosha
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Klassismus – Was ist das und 
warum wir darüber sprechen 
müssen? Referentin: Susanne Becker

Klassismus beschreibt die Diskriminierung 
aufgrund der sozialen oder ökonomischen 
Position. Die starke Abhängigkeit des Bil-
dungserfolgs von der sozialen Herkunft in 
Deutschland ist ein Beispiel für Klassismus. 
Klassismus ist häufig verschränkt mit ande-
ren Diskriminierungsformen wie Rassismus. 
In diesem Kurzworkshop werden wir die 
Grundlagen zu Klassismus klären und Fragen 
beantworten wie „Was ist Klassismus? In 
welchen Formen tritt er auf? Wie kann ich 
ihn erkennen?“, um dann mit Hilfe von bio-
grafischen Übungen zu reflektieren welche 
Verstrickungen mit Klassismus wir für uns 
selbst erkennen können.

Anmeldungen bitte bis zum 5. Mai 2022 an 
interkulturell@freising.de

Workshop

O R T

Raum der
Begegnung 
im Haus der

Vereine 

U H R Z E I T

17:00-19:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Interkulturelle Stelle 
Stadt Freising
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„Jugendkultur live, 
Vielfalt gelebt“

Ein actionreicher Nachmittag „Out- & In-
door“ im Jugendzentrum Tollhaus & Action-
hall.

Live dabei sein und zusehen können, wie 
außen ein buntes 20 Meter auf 3 Meter 
großes Graffiti-Bild mit Freisinger „Style-
Writer*innen“ (Graffiti-Sprüher*innen) ent-
steht. Beim parallel stattfindenden Street- 
Basketball-Turnier der Lerchenfeld-Allstar-
Teams werden die Basketball-Skills gezeigt. 

Zeitgleich gibt es einen offenen Skate 
Workshop für Kids in der Skateanlage der 
Actionhall mit TomCat-Skate. Der „spassi-
ge & bassige“ Backgroundsound kommt von 
Freising-Newcomer Dj*anes.

Nähre Informationen zu den Öffnungs-
zeiten direkt im Jugendzentrum Tollhaus & 
Actionhall oder auf deren Webpage:
www.actionhall.de 

„Action-Day“

O R T

Jugendzentrum 
Tollhaus &
Actionhall 

U H R Z E I T

15:00-18:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Jugendzentrum
Tollhaus & Actionhall, 

Stadtjugendpflege
Freising
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Lernen Sie die Vielfalt der 
unterschiedlichen Gebetsräume 
in Freising kennen!

Gemeinsamer Gang mit jeweiliger Füh-
rung von der Evang. Christi-Himmelfahrts-
Kirche über die muslim. Merkez Camii 
(Moschee) zur kath. St. Georg-Kirche. 

In unseren Religionen/Konfessionen gibt 
es kleine und große Unterschiede. Sie kön-
nen in der Glaubenspraxis, im Gottesbild, in 
der Tradition usw. liegen. Diese Vielfalt ist 
im jeweiligen Gemeindeleben und auch in 
der Ausstattung und Gestaltung der Ge-
betsräume/Kirchen zu erkennen. Wir wollen 
uns die drei typischen Gebetsräume an-
sehen und die Bedeutung ihrer Einrichtung 
erläutern lassen. 

Für die jeweiligen Führungen sind 30 Min. 
geplant - inkl. Fragen/Gespräch.

T R E F F P U N K T

Evang. Christi-
Himmelfahrts-
Kirche 

U H R Z E I T

16:00-18:00 Uhr

leider nicht barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Ökumenischer Tisch
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. Vielfalt der Gebetsräume
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Verfemt – Verfolgt – Vernichtet 
von Guido Hoyer

Guido Hoyer legt in seinem Buch eine 
Gesamtdarstellung des jüdischen Lebens 
und seines Untergangs im Landkreis Frei-
sing vor, von der Ansiedlung erster jüdischer 
Familien und deren Leben bis 1933 über den 
virulenten Antisemitismus, der im städti-
schen Milieu Freisings bereits spürbar war, 
bis zu Vertreibung und Vernichtung. Er spürt 
dem Schicksal der vielen deportierten und 
ermordeten Freisinger Jüd*innen, aber auch 
der einzelnen Überlebenden nach und stellt 
die Frage nach der Aufarbeitung der Verbre-
chen. Forschungsgeschichtliches Neuland 
wird mit der Einbeziehung der Lebensläufe 
der im NS-Jargon „jüdische Mischlinge“ ge-
nannten Verfolgten betreten.

Buchvorstellung

O R T

Altes
Hallenbad 

U H R Z E I T

18:00-19:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Interkulturelle Stelle 
Stadt Freising,

Migrationsrat des
Agenda21 und 

Sozialbeirats 
der Stadt Freising
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Heute

Filmabend im

Lichtspielbad

ab 20:00 h
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M I T W I R K E N D E :

Interkulturelle Stelle Stadt Freising, 
Kulturamt Freising, 
Migrationsrat des Agenda21 und 
Sozialbeirats der Stadt Freising, 
PES Veranstaltungstechnik 

1  Mitveranstalter: Senior*innen des Agenda 21 
  und Sozialbeirats der Stadt Freising
2 Mitveranstalter: AK Mädchen

Lichtspielbad
Filmvorführungen im alten Hallenbad

Runter vom 

Sofa und ab ins 

alte Hallenbad zu 

einem ganz 

besonderen

Filmerlebnis.

O R T

Altes Hallenbad Jochamstraße 12 

F I L M S TA R T 	 E I N L A S S

20:00 Uhr	 18:00 Uhr zur Ausstellung „Hatıralar“

 barrierefrei
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Kultursensibel handeln, beraten 
und unterrichten.
Referentin: Nelly Simonov

An zwei Online-Kurstagen lernen Sie mit 
interkulturellem Geschick, Menschen aus 
unterschiedlichen Kulturen kompetent zu 
begleiten, interkulturelle Konflikte rechtzei-
tig zu erkennen, zu lösen und zu vermeiden. 
Viele praxisnahe Übungen und Beispiele 
werden das theoretische Wissen ergänzen 
und Ihnen die richtigen Tools für Ihren All-
tag im interkulturellen Dialog mitgeben.

Weitere Infos und
Anmeldungen unter:
www.domberg-akademie.de

O R T

Online über 
Zoom 

U H R Z E I T

18:00-21:00 Uhr

M I T W I R K E N D E :

Domberg-Akademie, 
Kath. Kreisbildungswerk 
Freising,
Interkulturelle Stelle
Stadt Freising 
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9.
2-Tägiger Online-Kurs
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Migrant*innen - Pionier*innen 
einer neuen Vielfalt 
Referentin: Christina Schachtner

Weggehen und Ankommen kennzeichnen 
das Leben von Migrant*innen und Geflüch-
teten und „das hört nie auf“, sagte neulich 
eine Migrantin zu mir. Wie gehen Menschen 
mit dieser Herausforderung um? Welche 
Kompetenzen entwickeln sie? Wie ver-
ändern sie sich? Wie verändern sich durch 
sie auch die Orte, an denen sie leben und 
arbeiten? Wie könnte eine Politik aussehen, 
die Vielfalt als Gestaltungsaufgabe wahr-
nimmt?

Der Vortrag basiert auf einer Studie, an 
der Menschen aus 19 Ländern des europäi-
schen und afrikanischen Kontinents, aus der 
arabischen Region und aus dem Iran teilge-
nommen haben. 

O R T

Rathaus
Großer Sitzungssaal 

U H R Z E I T

19:00-21:00 Uhr 

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Migrationsrat des
Agenda21 und

Sozialbeirats
der Stadt Freising,

Interkulturelle Stelle
Stadt Freising
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Fachvortrag und
Podiumsdiskussion
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„Erinnerungen – Hatıralar“

Am 30. Oktober 1961 regelte 
das Auswärtige Amt in Bonn mit 

der türkischen Botschaft die Entsen-
dung von Arbeitskräften aus der Türkei nach 
Deutschland: das sogenannte Anwerbe-
abkommen. Damals ging man davon aus, 
dass die Menschen, von denen viele auch 
aus der Türkei kamen, auch wieder in die 
Türkei zurückkehren würden und nannte Sie 
„Gastarbeiter“.

Heute sind viele dieser Menschen nicht 
nur in Freising, fester Bestandteil der Stadt-
gesellschaft. Menschen, die einst aus der 
Türkei kamen, aber auch aus Bulgarien, Por-
tugal oder dem ehemaligen Jugoslawien, 
nennen Freising mittlerweile ihr Zuhause. 
In der Ausstellung „Hatıralar“ erzählen ehe-
malige Freisinger Gastarbeiter*innen ihre 
persönlichen Geschichten vom Ankommen 
in Freising. Gemeinsam schauen wir hinter 
den Begriff „Gastarbeiter“ und lernen die 
Menschen dahinter kennen. 
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O R T

Altes
Hallenbad 

U H R Z E I T

18:00-19:30 Uhr
Jeweils vor den 
Filmvorführungen am
10.05. / 12.05. / 
14.05. / 17.05.

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :
Migrationsrat des
Agenda 21 und
Sozialbeirats,
Interkulturelle Stelle der 
Stadt Freising

„Wir riefen Arbeitskräfte, 
und es kamen Menschen“
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Kommen, zuhören, anschauen!

Vorgelesen wird ein Buch, das sich mit 
dem Thema Vielfalt beschäftigt. In einer 
kurzen Geschichte wird den Zuhörenden 
vermittelt, wie vielfältig wir Menschen sind 
und wie wichtig es ist, diese Vielfalt, in all 
ihren Facetten, zu feiern.

Kommen Sie mit Ihren Kindern vorbei, 
hören Sie gespannt zu und schauen Sie sich 
auch gleich im Anschluss den „Medientisch 
der Vielfalt“ an. Dieser ist während der 
Zehntelsekunde durchgehend zu bestau-
nen. Außerdem können Sie sich dort den 
Jutebeutel „Freising – Für Vielfalt. Gegen 
Rassismus“ abholen, den der Migrationsrat 
zusammen mit der Interkulturellen Stelle 
der Stadt Freising entworfen hat.

Vorlesenachmittag für Kinder

O R T

Stadtbibliothek 

U H R Z E I T

15:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Stadtbibliothek
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O R T

Furtnerbräu 

U H R Z E I T

20:00 Uhr

leider nicht barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Lebenshilfe e.V.,
Furtner,
Kulturamt Freising
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. Süße Lotte & Guest

Konzert-Gala-Abend im Furtner

Die Süße Lotte and Guest laden ein zu 
einen Konzert-Gala-Abend im Furtner!

Diese Combo der Lebenshilfe Freising 
bietet Ambient-Akustik-Hiphop auf eige-
ne Art. Diesmal begleitet und unterstützt 
von ihren Gastmusiker*innen Julia Schröter, 
Pepito Anumu und Axel le Rouge.

Es wird ein bunter Abend mit einem 
spannenden und abwechslungsreichen Pro-
gramm.
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Ausstellung und Gesprächsrunde
 

Das Fasten wird in vielen Religionen als Mit-
tel der Besinnung auf sich selbst und auf 
Gott empfohlen. Jedoch der Vollzug des 
Fastens ist äußerst vielfältig. Von traditio-
nellen Geboten und Einschränkungen über 
erlaubte Ausnahmen und Erleichterungen 
bis hin zu einer neuen Konzentration auf 
den eigentlichen Sinn, das Wesentliche. Die 
Grenze zum weltlichen Heilfasten, zum not-
wendigen Abnehmen oder zur Sanierung 
der Finanzen ist fließend. 

Vertreter*innen der katholischen, musli-
mischen und evangelisch-lutherischen Ge-
meinden sind vor Ort und informieren über 
die Art und den Sinn des Fastens in den drei 
unterschiedlichen Gemeinden.

Vielfalt des Fastens

O R T

Gemeindehaus 
Christi-Himmel-

fahrts-Kirche

U H R Z E I T

18:00-22:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Ökumenischer Tisch
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O R T

Auszeit
Plantagenweg 23 

U H R Z E I T

17:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Auszeit – Begegnungs-
räume und Sozialbe-
ratung der Freisinger 
Wohnbau GmbH,
Müttercafé Freising
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. Gemeinsames Abendessen

Teile Dein Lieblingsessen!

Wollten Sie schon immer wissen, was Ihre 
Nachbar*innen zum Abend essen? Heute 
Abend haben Sie eine besondere Gelegen-
heit das Essen von Ihren Nachbar*innen zu 
probieren. 

Vorausgesetzt: auch Sie bringen ihr Lieb-
lingsessen zum Teilen mit. Für Getränke 
und Sitzgelegenheiten ist gesorgt. Teller, 
Besteck und Glas bitte selbst mitbringen.  
Eingeladen sind alle, die ein Interesse an 
einer echten Begegnung haben.

2928



Rentabel feiert 25 Jahre

Seit 25 Jahren bietet die Caritas im 
Fachdienst BIQ mit dem Kaufhaus Renta-
bel Beschäftigung für sozial benachteiligte 
Menschen an. Mit dem Tag der offenen Tür 
wollen wir alle Interessierten einladen unse-
ren Betrieb kennenzulernen.

Sie können sich über unsere Arbeit infor-
mieren, einfach nur nachhaltig einkaufen 
und sich kulinarisch verwöhnen lassen. 

Außerdem wartet eine Losaktion mit tol-
len Gewinnen auf Sie, sowie eine Upcycling-
Modenschau und ein Kinderprogramm.
Das BIQ-Team freut sich auf Sie!

Tag der offenen Tür

O R T

Rentabel
Kepserstraße 41

U H R Z E I T

10:00-16:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Caritas Zentrum,
Fachdienst BIQ,

Kaufhaus Rentabel
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Heute

Filmabend im

Lichtspielbad

ab 20:00 h
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Ankommen & Bleiben
Referentin: Meral Meindl

Unter dem Motto „Ankommen & Bleiben“ 
begeben wir uns auf die Spuren interkultu-
rellen Lebens in Freising.

Spazieren gehend - on tour - werden wir 
Menschen und Orte in Freising kennenler-
nen, die das interkulturelle Leben der Stadt 
prägen und fragen: Was braucht es, damit 
ein neuer Lebensort zur Heimat wird?

Unser Spaziergang findet seinen gemüt-
lichen Ausklang im Büchercafé „Etappe“ mit 
der Vorführung eines Interview-Films zum 
Thema „Ankommen & Bleiben“ sowie einer 
kleinen Stärkung.

T R E F F P U N K T

Interkultureller 
Garten 
am Schafhof 

U H R Z E I T

14:00-17:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Interkulturelle Stelle
Stadt Freising,
Kath. Kreisbildungswerk 
Freising, 
Caritas-Zentrum, 
Domberg-Akademie
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. Interkultureller Walk&Talk
Heute

Filmabend im

Lichtspielbad

ab 20:00 h
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Freisinger Wärmestube  
& medmobil

Die Freisinger Wärmestube bietet für 
ein paar Stunden ein Dach über dem Kopf 
und ein Mittagessen. Neben praktischer 
Lebenshilfe wird nicht nur äußere sondern 
auch besonders innere Wärme vermittelt.

Regelmäßig fährt das medmobil verschie-
dene Standorte im Landkreis Freising an, um 
vor Ort wohnungslose Menschen ärztlich zu 
versorgen. Das Ärzteteam bietet unter an-
derem Wundversorgung, Notfallbehandlung 
und kleinere ambulante Eingriffe an.

Wenn Sie beide Angebote kennenlernen 
möchten, vielleicht auch um zu schauen, ob 
Sie helfen können, sind Sie herzlich einge-
laden.

Tag der offenen Tür

O R T

Freisinger
Wärmestube

Vimystraße 3 

U H R Z E I T

12:00-14:00 Uhr

leider nicht barrierefrei

M I T W I R K E N D E :

Tisch Füreinander 
des Agenda21 und 

Sozialbeirats
der Stadt Freising,

Freisinger Wärmestube 
 & medmobil
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Kommen, zuhören, anschauen!

Vorgelesen wird ein Buch, das sich mit 
dem Thema Vielfalt beschäftigt. In einer 
kurzen Geschichte wird den Zuhörenden 
vermittelt, wie vielfältig wir Menschen sind 
und wie wichtig es ist, diese Vielfalt, in all 
ihren Facetten, zu feiern.

Kommen Sie mit Ihren Kindern vorbei, 
hören Sie gespannt zu und schauen Sie sich 
auch gleich im Anschluss den „Medientisch 
der Vielfalt“ an. Dieser ist während der 
Zehntelsekunde durchgehend zu bestau-
nen. Außerdem können Sie sich dort den 
Jutebeutel „Freising – Für Vielfalt. Gegen 
Rassismus“ abholen, den der Migrationsrat 
zusammen mit der Interkulturellen Stelle 
der Stadt Freising entworfen hat.

O R T

Stadtbibliothek 

U H R Z E I T

15:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Stadtbibliothek
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. Vorlesenachmittag für Kinder
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Lasst uns reden!

Migration, Integration, Ankommen und 
Bleiben. Diese Themen begleiten seit Jah-
ren unseren Alltag. Wir, das ist der Migra-
tionsrat Freising, wollen zusammen mit Euch 
alteingesessenen und neuzugewanderten 
Freisinger*innen dazu ins Gespräch kom-
men. Wie ist es, wenn man neu nach Freising 
kommt? Wie ist es wenn Neue nach Freising 
kommen? Ab wann ist man nicht mehr neu? 
Was muss man tun, um dazu zu gehören? 

Schaut vorbei und lasst uns in gemütlicher 
Atmosphäre zusammenkommen.

Stadtgespräch 

O R T

Stadtcafé
Lindenkeller

U H R Z E I T

18:00 Uhr

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :

Migrationsrat des
Agenda21 und

Sozialbeirats
der Stadt Freising
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Ein Treffpunkt für die LGBTIQ+ 
Community 

Der Freisinger Queer Stammtisch trifft 
sich immer am 3. Donnerstag im Monat im 
Karl Obermayr Stüberl des Furtnerbräus. 
Ins Leben gerufen wurde er erst im Novem-
ber 2021. Er ist also relativ jung und verfolgt 
noch keine höheren Ziele.

Der Stammtisch soll ein Begegnungs-
ort für alle sein, ob queer oder ally, egal 
welchen Geschlechts oder Alters, welcher 
Hautfarbe oder Religion – jede*r ist hier 
willkommen, um sich über die großen und 
kleinen Dinge des queeren und alltäglichen 
Lebens auszutauschen.

O R T

Furtnerbräu 

U H R Z E I T

19:00 h

leider nicht barrierefrei

M I T W I R K E N D E :

Furtnerbräu
Maximilian Bildhauer
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. Queer Stammtisch
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„Tüppisch!? -Nicht ohne meine 
Vorurteile!“

Mit geballter Spielfreude, grotesk-skur-
rilem Wortwitz und viel Humor werden in 
mehreren Einaktern nicht nur typische ver-
meintliche Bilder thematisiert, sondern auch 
die ungeahnten Gemeinsamkeiten. Die im-
provisierten Geschichten entstehen mit den 
Vorgaben aus dem Publikum. Interaktiv und 
spontan. So wie im richtigen Leben ganz 
ohne Textvorlage und ohne Regisseur. 

Die Schauspieler des ersten deutsch-tür-
kischen Improtheaters “impro à la turka” 
improvisieren mit den Publikumsvorgaben. 
Es handelt sich um eine deutschsprachige 
Show.

Tickets: Regulär 14,00€  Ermäßigt 11,00 €
Erhältlich bei der Touristinfo oder online
unter: https://tickets.vibus.de 

“impro à la turka”

O R T

Unterhaus
Lindenkeller

U H R Z E I T

20:00 Uhr

barrierefrei

M I T W I R K E N D E :

Interkulturelle Stelle
Stadt Freising,

Kulturamt Freising,
Stadtcafé
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Freisinger Friedensbanner

Die Freisinger Friedensbanner sind in ei-
nem Ferienprojekt der Stadtjugendpflege 
im Vis-a-Vis entstanden. Erstmals waren sie 
im Rahmen der Langen Nacht der Demo-
kratie 2021 am Gebäude der Sperrerbank 
zu sehen. Eines der schönen Friedensbanner 
wird von 20. bis 23. Mai anlässlich der Zehn-
telsekunde am Gebäude der Musikschule in 
der Kölblstraße 2 zu bewundern sein. 

Das Jugendzentrum Vis-a-Vis bietet am 
21. Mai eine Kunstaktion an, bei der Kin-
der und Jugendliche gemeinsam selbst ein 
Banner entwerfen und bemalen.

Alle Infos hierzu finden Sie auf Seite 42.
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O R T

Musikschule
Kölblstraße 2 

U H R Z E I T

24/7

barrierefrei 

M I T W I R K E N D E :
Jugendzentrum Vis-a-Vis
Stadtjugendpflege Freising,
Musikschule Freising, 
Treffpunkt Ehrenamt Stadt 
Freising
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„Pepe und das Wunder aus der 
Kiste“

Ein langweiliger Tag, wie ihn jeder kennt. 
Doch hier steht eine Kiste. Was soll denn da 
schon drin sein? Alles oder nichts. Ist doch 
klar. Mit der Kraft ihrer Vorstellung und der 
Unterstützung von Pepe erschafft sich Jo-
hanna ein Wunder aus der Kiste.

Eine wunderschöne Geschichte darüber, 
was im Leben alles möglich ist, wenn wir nur 
daran glauben. Pepe nimmt die Erzählerin 
mit auf die Reise und öffnet ihre Augen für 
die Wunder der Welt.

Mit Live-Musik und Mitmachelementen! 
 
Bei schlechtem Wetter nur mit Anmeldung 
im Elternhaus Kammergasse 9.
Anmeldung unter Tel: 08161/ 489310 oder  
www.bildungswerk-freising.de

Musiktheater für Familien

O R T

Wiese vor
dem Zentrum 

der Familie
Kammergasse 16

U H R Z E I T

16:00-17:00 Uhr

barrierefrei

M I T W I R K E N D E :

Elternhaus –  
Zentrum der Familie

Johanna Weinberger
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Gemeinsam mit dem VivaVita und Mara-
fiki wa Afrika, einem Verein der sich für die 
Freundschaft zwischen Deutschland und 
Tansania einsetzt, nähern wir uns der ostafri-
kanischen Küche. In der Küche des Viva Vi-
tas bereiten wir kleine Speisen zu, die ganz 
typisch für Ostafrika sind.

 Das ist sicherlich sehr interessant, macht 
Spaß und die Ergebnisse sind lecker!

Bitte unbedingt anmelden unter: 
oba@lebenshilfe-fs.de

Kosten für Teilnahme: 5,00 €

O R T

Viva Vita 

U H R Z E I T

14:45 Uhr

barrierefrei

M I T W I R K E N D E :

OBA Lebenshilfe e.V.,
Marafiki wa Afrika e.V., 
Viva Vita, 
Kursleitung:
Freddy Lebouc
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. Ostafrikanisch Kochen
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Beim offenen Abend erfahren wir mehr 
über Ostafrika und den Staat Tansania.  
Marafiki wa Afrika e.V. gibt uns hier Einblicke. 

Wussten Sie, dass es 20 Sorten Bananen 
gibt; darunter auch rote? Welche Gemein-
samkeit gibt es zwischen der bayerischen 
Küche und der aus Tansania? Wie leben die 
Menschen in Tansania? Im gemütlichen 
Kreis werden wir viel Neues lernen. Beglei-
tet werden wir von ostafrikanischen Klängen 
und den leckeren Häppchen.

Kennenlernabend Afrika 

O R T

Viva Vita 

U H R Z E I T

18:00-21:00 Uhr

barrierefrei

M I T W I R K E N D E :

OBA Lebenshilfe e.V.,
Marafiki wa Afrika e.V., 

Viva Vita,
Kulturamt Freising
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„Love Simon“ (FSK 12)

Der Film für Jugendliche ab 12 Jahren, 
erzählt die Geschichte eines 17-Jährigen, 
der schwul ist und schon lange auf den rich-
tigen Zeitpunkt wartet, es seinen Freunden 
zu erzählen. Simon nimmt im Internet Kon-
takt mit einem Schulkameraden namens 
Blue auf, der online und anonym von seiner 
Homosexualität erzählt. Jedoch werden Si-
mons E-Mails durch einen Mitschüler ent-
deckt und Simon wird erpresst.

O R T

Jugendzentrum 
Vis-a-Vis 

U H R Z E I T

19:00 Uhr

barrierefrei

M I T W I R K E N D E :

Jugendzentrum
Vis-a-Vis, 
Stadtjugendpflege
Freising
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. Filmvorführung
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Fachvortrag, Märchen 
mehrsprachig & Kindermalaktion

Während des fachlichen Inputs werden 
wir uns mit der Mehrsprachigkeit, ihrer 
Wahrnehmung und der Bedeutung für alle 
Altersstufen auseinandersetzen, Meinungen 
austauschen und eure Fragen diskutieren. 

Wir kommen in den Genuss von verschie-
denen Sprachklängen, wenn wir einem (uns) 
wenig bekannten Märchen lauschen, das 
von den Muttersprachler*innen vorgelesen 
wird. 

Die Kinder kommen auf ihre Kosten, in-
dem sie das Gehörte malen und anschlie-
ßend präsentieren können. 

Wir laden alle Interessierten ein, unab-
hängig vom Alter, von der Anzahl der ge-
lernten Sprachen und dem Familienstand. 

Taucht mit uns in die Welt der Mehrspra-
chigkeit ein!

Die Welt ist mehrsprachig!

O R T

Haus der 
Vereine 

   im Raum der
Begegnung 

 

U H R Z E I T

11:00-13:00 Uhr

barrierefrei

M I T W I R K E N D E :

Freisinger Förderverein 
Raum der Begegnung, 

Referentin: 
Marina Decker
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Was bewegt dich? 

Was möchtest du den Menschen mittei-
len? Bringe deine Botschaft für ein friedli-
cheres Miteinander mit Acrylfarben auf ein 
großformatiges „Friedensbanner“.

Workshop für Kids ab 11 Jahren 

Anmeldung über: 
www.unser-ferienprogramm.de/freising  
oder unter 08161/544 5353
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. Friedensbanner Workshop

O R T

Jugendzentrum 
Vis-a-Vis 

U H R Z E I T

10:00-16:00 Uhr

barrierefrei

M I T W I R K E N D E :

Jugendzentrum
Vis-a-Vis, 
Stadtjugendpflege
Freising
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„Was frühstückst du so?

Beim „Freising frühstückt“ ist die gesam-
te Stadtgesellschaft zum gemeinsamen 
Frühstück eingeladen. Für Sitzgelegenhei-
ten und heiße Getränke ist gesorgt. Jede*r 
nimmt das eigene Geschirr und vor allem 
das persönliche Lieblingsfrühstück zum Tei-
len mit. Die Idee ist schließlich, über den 
eigenen Tellerrand zu schauen: Beim Pro-
bieren verschiedener kulinarischer Früh-
stücksmöglichkeiten können sich Menschen 
in entspannter Atmosphäre austauschen 
und neue Kontakte knüpfen. Lassen Sie uns 
gemeinsam in den Sonntag starten!

Gemeinsam mit der  Lebenshilfe kann man 
vor Ort außerdem an einer Lego-Rampe mit- 
bauen.

Freising Frühstückt

O R T

Vor der 
Sparkasse 

Untere Hauptstraße 29 

U H R Z E I T

10:00 Uhr

barrierefrei

M I T W I R K E N D E :

Müttercafé Freising,
Interkulturelle Stelle

Stadt Freising,
OBA Lebenshilfe e.V.
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Heute

Filmabend im

Lichtspielbad

ab 20:00 h
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Die Interkulturelle Stelle 
der Stadt Freising, das 
Kulturamt Freising und 
der Treffpunkt Ehrenamt 
der Stadt Freising, haben 
sich in diesem Jahr zusam- 
mengeschlossen, um mehr 
Transparenz für das Thema 
Vielfalt zu schaffen.

Daraus entstanden ist die Zehntelsekunde, 
in der zivilgesellschaftliche Initiativen, Ver- 
eine, Organisationen, Wohlfahrtsverbände 
und viele weitere Freisinger Akteur*innen 
sich in ganz unterschiedlichen Veranstal-
tungsformaten mit diesem Thema befassen.

Die Stadt Freising bedankt sich 
herzlich bei allen Mitwirkenden

KBW-FREISING
Zentrum der Familie

ANDREAS MUSCHLER
chocolaterie · pâtisserie
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Kettelrand
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WIE VIEL VIELFALT PASST IN 
EINE ZEHNTELSEKUNDE?

Bis wir uns eine erste Meinung zu einem 
Menschen gebildet haben, dauert es 
einen Wimpernschlag – genau: 
eine ZEHNTELSEKUNDE.

Bei Veranstaltungen in der ganzen Stadt 
nehmen wir uns mehr Zeit für Vielfalt. 
Alter, Geschlecht, psychische und 
physische Voraussetzungen, ethnische 
und soziale Herkunft, sexuelle Orientie-
rung, Sprache, Religion, Aussehen ... 

Durchschreiten Sie mit uns die erste 
Zehntelsekunde!

ZEIT FÜR VIELFALT IN FREISING

#zehntelsekunde


